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Aus Liebe:
2x Kino*

2x Getränke

1x Snack

€22,50
Einlösbar ab 14.02.10.

Der 14. Februar ist der Tag für alle Ver-
liebten! Wir empfehlen die Komödie 
Valentinstag und dazu Snacks und Ge-
tränke aus unserem speziellen Valentins-
angebot. Infos unter www.cinestar.de

Unser Geschenktipp!

Flohmarkt
Jeder kann von 11–18 Uhr mitmachen!
Geisweid/KIK/RENO/EKZ
Sonntag, 31. Januar

Info: 01 60 / 97 77 38 44
www.gs-maerkte.de
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Drei Titel für Christina Schneider
Deutsche Langlauf-Meisterschaften der Senioren in Girkhausen ein voller Erfolg

Girkhausen. Drei tolle Wett-
kampftage erlebten Teilnehmer,
Zuschauer und Organisatoren
der Deutschen-Langlauf-Senio-
renmeisterschaften am Wo-
chenende im NordicAktiv-Zen-
trum „Auf der Steinert“ in
Girkhausen. Die Verantwort-
lichen des Skiclubs Girkhausen
hatten im Vorfeld der Veran-
staltungen keinerlei Mühen ge-
scheut, und bereits in den frü-
hen Morgenstunden begann das
rege Treiben der zahlreichen
fleißigen Helfer rund um den
Start- und Zielbereich.

Sportlich ging es bei den
drei Wettbewerben nicht nur
um die Deutsche Meisterschaft,

die drei Rennen waren zugleich
Teil des Senioren Masters Cup,
zu dem insgesamt sechs Rennen
gehören. So begaben sich rund
170 Teilnehmer auf die Loipe,
und auch die heimischen Sport-
ler zeigten starke Leistungen.
An erster Stelle Lokalmatado-
rin Christina Schneider, die be-
reits am Freitag den Titel über
10 km in freier Technik gewon-
nen hatte. Auch in den beiden
folgenden Rennen über 10 km
klassische Technik und 20 km
im Massenstart zeigte sie ihre
ganze Klasse und bejubelte am
Ende drei Meistertitel.

Ebenfalls auf dem Podest
landete Johannes Hollenstein

vom SC Girkhausen, der Drit-
ter bei den Herren 31 wurde
(31:37 Minuten). In der Klasse
Herren 36 wurde Swen Pöppel
vom SK Wunderthausen eben-
falls Dritter (31:16), Matthias
Beuter wurde nach Freitag er-
neut Vize-Meister (Herren 41,
30:06). Die Erndtebrückerin
Angelika Becker wurde in
41:13 Minuten Dritte (Damen
46). Bei den Massenstarts am
Sonntag lieferten sich die Teil-
nehmer dann packende Duelle,
ohne aber die sportliche Fair-
ness zu vernachlässigen.

Neben Christina Schneider,
die die 20 Kilometer in 1:03:59
Stunden absolvierte, erreichte

auch Swen Pöppel erneut einen
Podestplatz. Der Wunderthäu-
ser wurde in einem packenden
Zieleinlauf in 56:32 Minuten
Vize-Meister und lag dabei nur
0,1 Sekunden hinter dem Sie-
ger Mario Hoppe vom TSV
Leuna. Nur knapp vier Sekun-
den trennten Matthias Beuter
vom Sieg, er wurde am Ende in
56:30 Minuten Dritter. – Die
Ergebnisse im Überblick:
� 10 km freie Technik: Damen 36:
1. Christina Schneider 31:38 ■ Her-
ren 41: … 2. Matthias Beuter 27:31;
… 5. Frank Butz 30:08; … 7. Fred
Lettermann (alle SC Girkhausen)
31:45 ■ Herren 46: …  6. Frank
Lauber (VfL Bad Berleburg) 30:09
■ Damen 46: … 3. Angelika Becker
(TuS Erndtebrück) 38:00 ■ Herren
61: … 10. Fritz König (SC Girkhau-
sen) 38:14.

� 10 km klassische Technik: Her-
ren 31: … 3. Johannes Hollenstein
(SC Girkhausen) 38:55 ■ Herren
36: … 3. Swen Pöppel (SC Wun-
derthausen) 31:16); 4. Markus
Schneider 31:48 ■ Damen 36: 1.
Christina Schneider 35:56 ■ Her-
ren 41: … 2. Matthias Beuter (alle
SC Girkhausen) 30:06 ■ Herren
46: … 11. Peter Gerke (SC Girkhau-
sen) 44:53 ■ Damen 46: … 3. An-
gelika Becker (TuS Erndtebrück)
41:13 ■ Herren 51: … 7. Norbert
Sassmannshausen (SC Girkhausen)
36:46 ■ Herren 61: … 7. Fritz Kö-
nig (SC Girkhausen) 42:44

� 20 km freie Technik: Herren 36:
… 2. Swen Pöppel (SK Wundert-
hausen) 56:32 ■ Damen 36: 1.
Christina Schneider 1:03:59 ■ Her-
ren 41: … 3. Matthias Beuter 56:30;
… 5. Frank Butz (alle SC Girkhau-
sen) 58:45; … 8. Fred Lettermann
1:08:16 ■ Herren 46: … 6. Roland
Höse (beide SC Girkhausen) 59:37.

lex

Christina Schneider vom SC Girkhausen (vorne) holte gleich drei Deutsche Meistertitel und sorgte
damit für ein gelungenes Wochenende für die Veranstalter. Foto: lex

Sinaba kommt zum TuS
Westfalenligist verpflichtet bereits den dritten Spieler

Erndtebrück. Fußball-Westfa-
lenligist TuS Erndtebrück rüstet
weiter auf. Nach Christian Nöl-
ler (SpVg Wirges) und Ivan
Markow (Halle) gaben die
Wittgensteiner jetzt mit der
Verpflichtung des ehemaligen
Siegener Sportfreunde-Spielers
Bakary Sinaba den dritten Neu-
zugang bekannt.

In der Saison 2008/09 spiel-
te der in Mali geborene Stürmer
für die Sportfr. Siegen in der
NRW-Liga und absolvierte 32
Spiele für die Krönchenstädter,
bevor er zum Verbandsligisten
FC Hürth-Berrenrath an den
Mittelrhein wechselte, von dem

er ablösefrei zum TuS wechselt.
Sinaba bestritt vor seinem
Wechsel nach Siegen bereits 37
Spiele für den FC Chemnitz.
Vor allem machte er als linker
Außenstürmer auf sich aufmerk-
sam. Der 26-jährige Fußball-
spieler aus dem nordafrikani-
schen Mali ist 1,86 Meter groß
und besitzt einen starken linken
Fuß. Der sportliche Leiter des
TuS, Volker Klein, ist stolz auf
diese Neuverpflichtung und
hofft, dass Sinaba sein Scherf-
lein zum Erfolg beitragen wird.

Mit dieser Personalie ist der
Kader des TuS auf 24 Akteure
angewachsen. Klein wies aber

daraufhin, dass derzeit noch
neun Spieler mehr oder weniger
schwer verletzt seien und bei ei-
nigen Akteuren auch nicht mit
baldiger Rückkehr zu rechnen
sei. So habe man zum Testspiel
am Samstag in Malberg nur elf
Feldspieler aufbieten können.
Den Vorbereitungskick gewan-
nen die Wittgensteiner mit 6:4.

„Das war ein guter Test für
uns. Wir hatten das Spiel lange
Zeit im Griff, sind aber zum
Schluss nachlässig geworden“,
sagte Erndtebrücks Co-Trainer
Bernd Kämpf nach dem Sieg
des Westfalenligisten beim
Rheinlandligisten.

Viele Titel nach Berleburg
Fischelbach. 62 Teilnehmer
verzeichnete am Sonntag der
Biathlon-Wettbewerb des LBC
Banfetal im Rahmen des WSV/
HSV-Nachwuchs-Cups. Auf der
harten Strecke hatten die guten
Techniker einen Vorteil, da sie
nicht wie bei in einer weiche-
ren Loipe einsinken konnten
uns so ihre technischen Vorzüge
ausspielen konnten. Während
die kleinsten Teilnehmer für
einen Fehlschuss noch eine

Zeitstrafe aufgebrummt beka-
men, mussten die älteren Sport-
ler in die Strafrunde. Die Ergeb-
nisse: Schüler 7: 1. Luca Doss-
mann (VfL Bad Berleburg)
16:59 ■ Schülerinnen 7: … 2.
Hannah Hartmann (VfL Bad
Berleburg) 20:48 ■ Schüler 9:
1. Birger Hartmann (VfL Bad
Berleburg) 7:40 ■ Schülerin-
nen 9: … 2. Amelie Klettke
(VfL Bad Berleburg) 9:44 ■

Schüler 10: … 2. Jost Müsse

(VfL Bad Berleburg) 13:53 ■

Schülerinnen 11: … 3. Paulina
Trendelenburg (VfL Bad Berle-
burg) 13:16 ■ Schüler 12: … 3.
Tim Müsse (VfL Bad Berleburg)
14:38 ■ Schülerinnen 12: … 2.
Lina Gens (VfL Bad Berleburg)
11:18; 3. Anna-Luisa Born (VfL
Bad Berleburg) 14:01 ■ Schüler
13: … 2. Nick Pfeiffer (LBC
Banfetal) 17:29 ■ Schüler 14:
1. Jens-Patrick Nebbe (LBC
Banfetal) 12:53. Foto: lex

Damen verloren
EHC-Jugend war zweimal erfolgreich

� Damen-Kreisliga: SG
Schalksmühle-Halver – Erndte-
brücker HC 25:14 (12:6) ■ Die
Damen des Handballclubs wa-
ren am Sonntag mal wieder mit
knapper Besetzung unterwegs.
Nach dem letzten erfreulichen
Erfolg gegen Siegen war das
Team guter Dinge und wollte
die Chance auf die nächsten
Punkte nutzen. Der EHC starte-
te gut: viel Bewegung, Druck
auf die gegnerische Abwehr, gu-
te Spielzüge. Schalksmühle fand
nicht ins Spiel und die Erndte-
brückerinnen gingen mit 3:0 in
Führung.

Doch dann verloren sie den
Faden: Lücken in der Abwehr,
keine Bewegung im Angriff und
Ballverluste spielten Schalks-
mühle in die Hände. Bis zur
Halbzeit bauten sie ihre Füh-
rung auf 12:6 aus. In der zwei-
ten Hälfte konnte Trainerin
Ruth Penzin ihre Damen nicht
mehr motivieren. So gewann
Schalksmühle verdient mit
25:14. Es spielten für den EHC:
Anne Benfer, Kerstin Dickel
(Tor), Michaela Scholz (4), Ka-

thrin Henrich (3), Kathrin Völ-
kel (3), Anita Becker (2), Ka-
tharina Langer (1), Jana
Schmidt (1), Tamara Six und
Theresa Willert.

Erfolgreiche Ergebnisse er-
zielten die Jugendteams hinge-
gen am vergangenen Wochen-
ende. Die männliche C-Jugend
konnte mit einem 20:17 beim
höher platzierten TV Schmal-
lenberg zwei Punkte entführen
und die gemischte D-Jugend ge-
wann am Montagabend das Lo-
kalderby gegen den VfL Bad
Berleburg mit 10:9, nachdem
sie sich am Sonntag dem TV
Schmallenberg knapp mit 25:24
geschlagen geben musste.

Am Samstag, 30. Januar,
finden wieder zwei Meister-
schaftsspiele der EHC-Teams in
der Erndtebrücker Dreifach-
turnhalle statt. Um 16 Uhr
empfangen die Damen unter
Leitung von Ruth Penzin die
„Zweite“ der TuS Drolshagen.
Im Anschluss daran spielt um
17.30 Uhr die männliche B-Ju-
gend gegen den Tabellenführer
TuS Fellinghausen.

Volleyball:
VfL verliert 0:3
� Herren-Verbandsliga 3: SG
Eichen/Kreuztal – VfL Bad
Berleburg 3:0 (25:14, 26:24,
25:16) ■ Die SG Eichen/Kreuz-
tal hat das Verbandsliga-Derby
gegen den VfL Bad Berleburg
klar und verdient mit 3:0 ge-
wonnen und sich damit für die
im Hinspiel erlittene 2:3-Pleite
revanchiert. „Wir waren das
bessere Team und haben ver-
dient gewonnen“, berichtete Ei-
chen/Kreuztals Trainer Ralf
Münch nach Spielschluss.

Auch Bad Berleburgs Trai-
ner Henrik Hoffmann gestand
ein, dass „der Gegner das über-
legenere und eingespieltere
Team war. Wir hatten einige Ei-
genfehler, die auch aus Missver-
ständnissen resultierten, zudem
haben wir im gesamten Spiel
nur zwei Blockpunkte gemacht.
Lediglich im 2. Satz haben wir
die Quote unserer Eigenfehler
senken können und uns auch
im Angriff mal durchgesetzt –
leider hat es nicht zum Satzge-
winn gereicht.“

Runde drei für
Niederlaasphe
Niederlaasphe. Frostig war die
Winterpause bisher für einige
der verbliebenen Teilnehmer
des „BayWa-Cups“. Sei es dank
der ungehinderten Frischluftzu-
fuhr in der Dusche, weil die
Spanplatten die fehlenden
Fenster nur unzureichend erset-
zen, oder dank des Heizkessels,
der nur mit gutem Zureden sei-
ne Arbeit verrichtet.

Die 16 Bewerber, die den
Einzug in die dritte Runde ge-
schafft haben, freuen sich des-
halb auf den Endspurt. Schließ-
lich winken den Erstplatzierten
Warengutscheine des BayWa-
Baustoffhandels in Höhe von
insgesamt 30 000 Euro, um das
Vereinsheim energetisch auf
den neuesten Stand zu bringen.

In der Runde der letzten 16
Vereine steht auch der FC Nie-
derlaasphe als einziger Wittgen-
steiner Vertreter. Die Nieder-
laaspher treffem auf den SV
Schnathorst. Unter www.bay-
wa-cup.de können die Mitglie-
der und alle Wittgensteiner für
den FV Niederlaasphe abstim-
men. Die Runde endet am 10.
Februar um 23.59 Uhr.

Versammlung
der Abteilung
Aue-Wingeshausen. Die Abtei-
lung Leichtathletik/Ski im TSV
Aue-Wingeshausen lädt alle
Sportler zur Jahresversammlung
am Freitag, 29. Januar, ins Ver-
einsheim „In der Wester“ ein.
Beginn ist um 19 Uhr.

Kurz & bündig informiert

FC Benfe zieht Jahresbilanz
Benfe. Am Samstag, 30. Januar, um 19 Uhr sind alle Vereinsmit-
glieder des FC Benfe zu der Jahreshauptversammlung eingeladen.
Neben den turnusmäßigen Wahlen werden im Vereinsheim auch
Abstimmungen über Satzungsänderungen erfolgen sowie über das
Kunstrasenprojekt berichtet, heißt es in einer Pressemitteilung des
Fußball-Clubs abschließend.

Kurz & bündig

Klappert mit
Sieg im Sprint
Kreuztal/Bad Laasphe. Leicht-
athletin Lisa-Sophie Klappert
aus Bad Laasphe startete für die
LG Wittgenstein beim Schüler-
hallensportfest der LG Kindels-
berg in Kreuztal und durch-
brach dabei zweimal die Domi-
nanz der Siegerländer Vereine. 

Sie erzielte im 30-m-Lauf
der Altersklasse Schülerinnen
14 in sehr guten 4,75 Sekunden
den ersten Platz zeitgleich mit
Jessica Kleist von der LG Kin-
delsberg/Kreuztal. Im Kugelsto-
ßen erreichte Lisa-Sophie den
zweiten Platz mit 8,36 Meter,
wie die LG Wittgenstein mit-
teilte.
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